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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Standesamt-Soziales-Einwohnermelde-
amt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 

 

Straßensperrung während des Fischer- und Winzerfestes am 18.09.2016 

  
Aufgrund des Fischer- und Winzerfestes am Sonntag, 18.09.2016, wird an diesem Tag von 10.00 bis 20.00 Uhr die komplette Seestraße, sowie 

die Dr. Fritz Zimmermann Straße, beginnend ab dem Eulenbrunnen sowie die Zufahrt zum Rathaushof komplett für den Straßenverkehr ge-

sperrt. Eine Zu-/Abfahrt ist nicht möglich. 

  

Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme. 

  

Bürgermeisteramt  
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Austräger für das  
Mitteilungsblatt gesucht 
  
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hagnau suchen wir ab sofort eine Aus-
trägerin bzw. einen Austräger für den 
Bereich „Dorfmitte“. 
  
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchent-
lich und wird Mittwochnachmittag in der 
gesamten Gemeinde ausgetragen. Der 
Zeitaufwand beträgt für dieses Gebiet 
ca. 1,5 Stunden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend 
der ausgetragenen Mitteilungsblätter 
und wird immer am Ende des Monats 
ausgezahlt. Es handelt sich bei dem An-
stellungsverhältnis um ein geringfügig 
entlohntes Beschäftigungsverhältnis, die 
Anstellung erfolgt direkt beim Primo-
Verlag Stockach. 
  
Interessierte können sich beim 
Bürgermeisteramt 
Frau Irmgard Schweickhardt 
Tel. 07532/4300-12 
oder per E-Mail:
schweickhardt@hagnau.de 
melden. 

 
 
 

Donnerstag, 08.09.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 09.09.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 13.09.2016 
Papier 
  
Freitag, 16.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 23.09.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 27.09.2016 
Gartenabfall 
  
Freitag, 30.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
  
  
  

Veranstaltungen
  
Mittwoch, 07.09.2016 
12:55 Uhr 
Kulturwanderung zu Kirchen am würt-
tembergischen Obersee: Eriskirch, Lan-
genargen / mit Dr.-Ing. Hans-Jürgen Ban-
gen 
Bis zur Au�ösung des alten Deutschen Rei-
ches 1806 bildete die Schussen die Grenzen 
zwischen der östlich gelegenen Herrschaft 
Montfort/Vorderösterreich und der west-
lich gelegenen Herrschaft Baumgarten, die 
zur freien Reichsstadt Buchhorn gehörte. Im 
heutigen Eriskirch gibt es daher zwei Wall-
fahrtskirchen, die barocke Kirche „Zu unse-
ren lieben Frau“ in Mariabrunn im Osten und 
die gotische Kriche „Mariä Himmelfahrt“ im 
Westen. Mit ihrer gotischen Ausmalung 
und ihren mittelalterlichen Glasfenstern hat 
Letztere eine überregionale Bedeutung. In 
dem seit 1453 mit Stadtrechten ausgestat-
teten Ort Langenargen war der eigenständi-
gen Hafen Zeugnis der Herrschaft Montfort 
ebenso wie die barocken Pfarrkirchen St. 
Ulrich. Auf einem Spaziergang sollen die Un-
terschiede der nahe beieinanderliegenden 
Kunstbauwerke aufgezeigt werden. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre�punkt: Abfahrt Bus: 12:55 Uhr Hagnau 
Mitte 13:01 Uhr Immenstaad Kirche  / Spen-
de zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Wegstrecke ca. 6 km Bodo Fahr-
karte Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-Jürgen 
Bangen Tel: 07545/1501 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
16:00 Uhr 
Die Bodensee-Weinprinzessin Stephanie 
Staneker stellt ihre acht Lieblingsweine 
vor 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Eintritt frei 
  
  
Donnerstag, 08.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 

Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Samstag, 10.09.2016 
20:15 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 11.09.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Berma-
tingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 13.09.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Mittwoch, 14.09.2016 
10:00 Uhr 
Kulinarische Köstlichkeiten / Vorgestellt 
und präsentiert von Silvia Keck 
Alles rund um Weingelee, unsere Essige und 
Öle, Weinnudeln & Weingewürze 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Verkostung Gratis 
  
Donnerstag, 15.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
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Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 16.09.2016 
15:00 Uhr 
Kinder-Kleiderbasar 
 Angeboten wird alles rund ums Kind: Be-
kleidung, Spielsachen, Kinderwägen, Bü-
cher u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist 
für das leibliche Wohl mit Ka�ee, Getränken 
und Selbstgebackenem Kuchen bestens ge-
sorgt.  Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern 
vom Kinderhaus Hagnau 
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
16:00 Uhr 
Wein- und Edelbrand-Genussführung mit 
unseren Winzern 
Erlebnis, Genuss und viel Information erhal-
ten Sie auf der Weinbergstour mit unseren 
Winzern. Wegstationen gibt es in den Reben, 
dem historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins und in der Brennerei des jeweiligens 
Winzerhofes. Die Wegstrecke variiert je nach 
Führer: rd. 2,5 km. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 
  

Samstag, 17.09.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 
  
Sonntag, 18.09.2016 
11:30 Uhr Fischer- und Winzer-
fest 
Das gibt es nur alle paar Jahre: die Seestraße, 
direkt am Bodensee, verwandelt sich in eine 
Landschaft von Besenwirtschaften. Fangfri-
sche- und kulinarische Spezialitäten kön-
nen in Begleitung von Straßenmusikanten, 
Drehorgelspieler und anderen Künstlern 
genossen werden. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Seestraße 
Hinweise: Straßenmusikanten 
  

Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen 

Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  
Sonderausstellung

Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus Die Ausstellung ist zu den 
Ö�nungszeiten des Hagnauer Museums 
zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 Führungen nach 
Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
    
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 

Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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 Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  

Vorankündigung 
  

Hagnauer Kinderkleiderbasar 
  

Freitag, 16.09. 2016 
15.00 – 16.30 Uhr 

Gwandhaus Hagnau 
  

Anmeldung ab 13.07.2016 
Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 

Bitte bei Anmeldung Name und Telefon-
nummer angeben 

Tischgebühr: 4 € + Kuchenspende oder 8 € 
Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau 
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Ihr Kind geht jetzt zur Schule –  
dann ist es automatisch bei 
uns versichert 
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallver-
sicherung in Baden-Württemberg  
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler na-
türlich etwas ganz Besonderes – jetzt gehört 
man zu den „Großen“. Neben den neuen He-
rausforderungen in der Schule ist der Schul-
weg für viele Kinder der erste Weg, den sie 
allein bewältigen müssen. 
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wis-
sen, dass Ihr Kind sowohl in der Schule als 
auch auf dem Schulweg unter dem Schutz 
der gesetzlichen Unfallversicherung steht. 
Hierfür brauchen Sie keine Versicherung ab-
zuschließen. Der Gesetzgeber hat seit 1971 
dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schü-
ler wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfall-
versichert sind. Diese gesetzliche Versiche-
rung kostet Sie nichts, die Aufwendungen 
werden von den Kommunen und dem Land 
getragen. 
Prävention  
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die 
UKBW ist im präventiven Bereich Ansprech-
partner für die Schulen in Sachen Gesund-
heitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr 
und auf dem Schulweg sorgen wir gemein-
sam mit Partnerorganisationen durch ge-
eignete Projekte und Maßnahmen für mehr 
Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz  
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem 
Schulbesuch im Zusammenhang stehen, 
insbesondere: 

-
sen 

-
gen außerhalb der Schule, wie zum Beispiel: 
Aus�üge, Klassenfahrten, Schullandheim 
usw. 

nach dem Unterricht von der Schule oder im 
 Zusammenwirken mit ihr durchgeführten 
Betreuungsmaßnahmen 

-
veranstaltungen, unabhängig davon, wie 
diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, Auto oder ö�entlichen 
 Verkehrsmitteln) 

  
Unsere Leistungen  
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 

-
ordnete Therapieformen 

-
den 

Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um 
Ihnen zu verdeutlichen, dass Ihr Kind nach 
einem Unfall optimal versorgt wird. Die von 
den Schulen angebotene Zusatzversiche-
rung hat mit uns nichts zu tun und ist ein 
Angebot eines privaten Versicherungsun-

ternehmens. 
Weitere Informationen �nden Sie unter: 
www.ukbw.de
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen 
guten Schulstart. 
Ihre UKBW 

Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700 
70329 Stuttgart 
Tel.: 0711 9321-0 
Fax: 0711 9321-500  

Sitz Karlsruhe Waldhornplatz 1
76131 KarlsruheTel.: 0721 6098-0
Fax: 0721 6098-5200   
Internet: www.ukbw.de  
E-Mail: info@ukbw.de 
 

 

Unterrichtsbeginn  
nach den Sommerferien   
Am Montag, den 12.09.2016 beginnt das 
neue Schuljahr. Die Hagnauer und Stet-
tener Kinder der Klassen 2 und 3 werden 
dieses Jahr die Grundschule in Hagnau 
besuchen. Der Unterricht am 1. Schul-
tag beginnt um 8:20 Uhr und endet um 
11:45 Uhr. Ab dem folgenden Tag �ndet 
der Unterricht gemäß dem Stundenplan 
statt. 
Für die Stettener Kinder fährt der Schul-
bus um 8:00 Uhr am Rathausplatz ab. 
Allen unseren Schulkindern wünsche ich 
schon jetzt einen guten Start ins neue 
Schuljahr! 
Ich freue mich auf Euch! 
  
Silke Dimmeler 
Schulleitung 

 
 

 
 

Jörg Zürn Gewerbeschule 
Überlingen

SCHULBEGINN
Der Schulbeginn für die neuen Auszubilden-
den im Berufsfeld Metalltechnik sowie die 
Schüler der einjährigen Berufsfachschulen
Elektro-, Holz-, Fahrzeug- und Metalltechnik 
ist am Montag, den 12. September 2016 
um 07:50 Uhr in der Jörg Zürn Gewerbe-
schule in Überlingen, Rauensteinstraße 17.

Der Schulbeginn für die Vollzeitschulen, 
zweijährige gewerblichtechnische Berufs-
fachschule in den Berufsfeldern Metalltech-
nik und Elektrotechnik, Berufsaufbauschule, 
Technisches Berufskolleg1, zweijähriges 
Berufskolleg für biologisch-technische As-
sistenten und für die Klassen 12 und 13 des 
Technischen Gymnasiums ist am Montag, 
12. September 2016 um 09:00 Uhr.

Die Schüler des Einjährigen Berufskollegs 
zum Erwerb der Fachhochschulreife, die 
Schüler des Vorquali�zierungsjahres (VAB) 
und die Schüler der Klassen 11 des Techni-
schen Gymnasiums tre�en sich bereits um 
08:00 Uhr in der Schule.

Die Schüler des Vorquali�zierungsjah-
res ohne Deutschkenntnisse (VABO1 und 
VABO2) haben Ihren Schulbeginn am Diens-
tag, 13.09.2016 um 08:00 Uhr.

Wir freuen uns, Sie bald in unserer Schule 
begrüßen zu dürfen!
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 
 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern. Haben Sie Fragen? Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
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Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau 
  
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 
17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
  
Aufgrund des Feiertages am 03.10.2016 
verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
die 
  
KW 40/2016 (06.10.2016) auf Donners-
tag, 29.09.2016, 18.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung abzugeben 
(E-Mail: mitteilungsblatt@hagnau.de).   
  
Bürgermeisteramt 

 

Redaktionsschluss 
für das Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 
Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

BADISCHE JÄGER  
ÜBERLINGEN e. V. 
Mitglied des Landesjagdverbands 
Baden-Württ. 
Badische Jäger Überlingen e. V. 
  
Jäger brauchen Nachwuchs   
Die Jagdschule des Kreisjägervereins der 
Badischen Jäger Überlingen e. V. beginnt 
demnächst wieder einen neuen Kurs für die 
Jägerausbildung, der mit der staatlichen 
Prüfung durch den Landesjagdverband im 
Frühjahr 2017 endet. Die Ausbildung be-
steht aus dem praktischen Teil und dem Un-
terricht in den Prüfungsfächern. Sie �ndet 
ab September mehrmals wöchentlich statt. 
Interessenten sollten sich umgehend bei 
Frau Müller Tel. 07553/1527 bzw. 0175/9068 
991 oder unter www. jaeger ueberlingen.de 
melden. 
Der Vorbereitungskurs beginnt mit einem 
Info-Abend am Donnerstag, 22.09.2016 um 
19:30 Uhr im Gasthof Rebstock, Frickingen-
Ahäusle. 
  
Der Vorstand 
 
 

Einladung zur Dekanats-Seniorenwall-
fahrt    
Das Altenwerk Hagnau - ökumenisch und 
o�en, lädt zur traditionellen Wallfahrt zur 
Birnau am Donnerstag, den 15.09.2016, 
ein. 
Der Rosenkranz beginnt um 14:30 Uhr, an-
schließend feiert Dekan Peter Nicola die Hl. 
Messe. 
Die jenigen, die nicht mit dem PKW fahren, 
nutzen den Linienbus, der in Hagnau Mitte 
um 13:24 Uhr abfährt. Bitte melden Sie sich 
bei Monika Baur, ob Sie mit PKW oder mit 
dem Bus mitfahren, Tel. 414177. Zu einer 
Wallfahrt gehört auch das Einkehren, ein 
kleiner Spaziergang führt uns nach dem 

Gottesdienst in den Birnauer-Oberhof. Dort 
sind für uns Plätze reserviert. 
Ich freue mich auf Sie! 
  
Ihre 
Monika Baur  
 
 

Kulturwanderung zu Kirchen am würt-
tembergischen Obersee: Eriskirch, Lan-
genargen 
Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
  
Bis zur Au�ösung des alten Deutschen Rei-
ches 1806 bildete die Schussen die Grenze 
zwischen der östlich gelegenen Herrschaft 
Montfort/Vorderösterreich und der west-
lich gelegenen Herrschaft Baumgarten, die 
zur freien Reichsstadt Buchhorn gehörte. Im 
heutigen Eriskirch gibt es daher zwei Wall-
fahrtskirchen, die barocke Kirche „Zu unse-
rer lieben Frau“ in Mariabrunn im Osten und 
die gotische Kirche „Mariä Himmelfahrt“ im 
Westen. Mit ihrer gotischen Ausmalung und 
ihren mittelalterlichen Glasfenstern hat Letz-
tere eine überregionale Bedeutung. In dem 
seit 1453 mit Stadtrechten ausgestatteten 
Ort Langenargen war der eigenständige Ha-
fen Zeugnis der Herrschaft Montfort ebenso 
wie die barocke Pfarrkirche St. Ulrich. Auf 
einem Spaziergang sollen die Unterschiede 
der nahe beieinanderliegen Kunstbauwerke 
aufgezeigt werden. 
  
Mi., 07.09.2016  
Abfahrt Bahnbus,  Bodo Fahrkarte 
12:55 Uhr Hagnau Mitte 
13:01 Uhr Immenstaad Kirche 
halbtags 
Wegstrecke ca. 7 km 
Info/Anmeldung 
Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
Tel. 07545 1501 
Spende zugunsten des Bildungswerks 

Der Jugendtre� bleibt bis zum Ende der Schulferien geschlossen. 

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV)
Führung durch die Sonderausstellung 

  
Malerfamilie Zimmermann 

Hagnau - München (1815-1939) 
am 17.08.2016. 

  
Der Vorsitzende des Heimat- u. Geschichts-
vereines Hagnau, Rudolf Dimmeler, konnte 
ca. 40 interessierte Besucher zur Führung 
begrüßen. Er bedankte sich bei Prof. Dr. Flo-
rian Zimmermann aus München, Urenkel 
des „Stammvaters“ der Malerfamilie Rein-
hard Sebastian Zimmermann aus Hagnau, 
dass er sich bereit erklärt hatte, durch die 
Ausstellung zu führen. Diesem Wunsch kam 
entgegen, dass Herr Zimmermann gerade 
mit seiner Frau Urlaub im „Malerhäusle“, 
dem von R. S. Zimmermann 1878 erbauten 
Feriendomizil, verbrachte. 
Nach einer Einleitung über die drei Künst-
lergenerationen begann er die Führung zu-
nächst in der ständigen Ausstellung der Ma-
lerfamilie, wo er unter anderem auch auf die 
Jugendjahre und den sehnlichen Wunsch 
des Reinhard Sebastian Maler zu werden 
einging. Hier ließ sich auch seine Entwick-
lung anhand von Gemälden, beginnend als 
13-jähriger, ersehen, die zu Auszeichnungen 
in namhaften Ausstellungen seiner Zeit und 
zur Ernennung zum „Badischen Hofmaler“ 
des Großherzogs von Baden führte. 
Die Werke der vier Maler reichen von der 
biedermeierlichen Malerei, der „heilen Welt“, 
zum Realismus („Die Ertrunkenen“), über die 
Porträtmalerei bis hin zum Spätimpressio-

nismus seines Großvaters Ernst Reinhard. 
Alfred, zunächst begabter Opernsänger mit 
Auftritten in Bayreuth, begann mit der soge-
nannten Freiluftmalerei, während Ernst Karl 
Georg im Atelier arbeitete und nur wenige 
Landschaften malte, wie z. B. den Garten 
des Glaserhäusles in Meersburg mit seiner 
Tochter Wiggi. Ernst Reinhard malte sowohl 
im Atelier als auch in der Natur, wie u.a. die 
Gemälde „Im Schlossgarten in Salem“ oder 
„Boote am Hagnauer Hafen“ zeigen. 
Nebenbei erfuhren die Zuhörer einiges aus 
der Familiengeschichte der Zimmermann: 
Reinhard Sebastians Kindheit in Hagnau, 
seinen Werdegang oder über die Zeit in 
München, wo die Familie im gleichen Haus 
wie Wilhelm Busch wohnte. Wahrscheinlich 
haben die beiden quicklebendigen Buben 
Ernst und Alfred Wilhelm Busch zu den Ge-
schichten von „Max und Moritz“ angeregt. 
Es gab auch zum Teil kritische Briefwechsel 
über die Ansichten der Brüder zur jeweiligen 
Malerei des anderen. 
Nach der Führung bedankte sich Rudolf 
Dimmeler mit Hagnauer Wein bei Florian 
Zimmermann für die aufschluss-
reiche Führung und die Zurver-
fügungstellung von Leihgaben. 
Zimmermann seinerseits lobte 
die gelungene Ausstellung und 
das Wachhalten der Erinnerung 
an die Malerfamilie im Hagnau-
er Museum. Als Zeichen seiner 
Anerkennung übergab er Rudolf 
Dimmeler eine alte Ausgabe des 
Buches „Erinnerungen eines alten 
Malers“ von Reinhard Sebastian 
Zimmermann. 

Mit einem Gläschen Hagnauer Secco wur-
de der gemütliche Teil eingeleitet, bei dem 
noch viel diskutiert und von Urlaubserleb-
nissen und Begebenheiten der Bewohner 
des „Malerhäusle“ in Hagnau berichtet wur-
de. 
  
Rudolf Dimmeler  
Fotos: Monika Proksch 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
  
1. Mannschaft 
  
TuS Immenstaad 2 - 
RSV Hagnau  3 : 0 (0 : 0) 
  
Aufstellung: 
Patrick Kelbing - Ingo Schley (35. Fabian 
Urnauer), Daniel Winder, Mathias De Frenes 
- Holger Höfman, Arkadius Przybylka - Diyar 
Suleiman (75. Alexander Hiestand), Benja-
min Warth, Manuel Vucescu - Matthias Scha-
dow, Cihan Sakiz 
  
Der Ball rollt wieder ... 
  
Endlich ist es wieder soweit: Die Pause ist 
vorbei und die Vorbereitung gescha�t. Gu-
ten Mutes fuhren die Mannen des RSV zum 
Derby nach Immenstaad um direkt im ers-
ten Spiel zu zeigen, dass man dieses Jahr in 
der Liga bestehen will und zeigen, dass man 
zu mehr fähig ist. 
Die Anfangsphase und auch die erste Halb-
zeit lies dann auch darauf schließen, dass 
man ordentlich trainiert und sich gut auf 
das Spiel vorbereitet hatte. Beide Mann-
schaften spielten guten Fußball und zeigten, 
dass auch in der B-Klasse Pässe an und zum 
nächsten Mann möglich sind. Egalisiert ging 
man in die Pause. Das 0:0 war verdient und 
gerecht. 
Nach der Pause, keine 30 Sekunden, war 
es dann leider so weit. Ein Zweikampf an 
der Grundlinie ging leider verloren, der Ball 
musste nur noch in die Mitte gespielt wer-
den und der Stürmer aus zwei Metern ein-
schieben. Schade! Bei gefühlten und echten 
35 Grad ist sowas nicht gerade ein Motiva-
tionsschub. Der RSV steckte jedoch erstmal 
nicht auf und man konnte weiter mitspielen. 
Kam aber leider einfach nicht mehr gefähr-
lich vor das gegnerische Tor und ein Fehl-
pass im Mittelfeld führte zum Ausbau der 
Immenstaader Führung. Das 3:0 kurz vor 
Schluss war dann leider ärgerlich, aber nicht 
mehr vermeidbar. Zu schwach waren die, 
durch die Hitze geplagten Männer um sich 
noch einmal aufzubäumen. 
  
Ein Fazit zu ziehen ist einfach. Wenn der RSV 
in der B-Klasse punkten will, muss er erstens 
die Leidenschaft mitbringen, die an diesem 
Sonntag da war, zweitens müssen alle Mann 
an Bord sein und drittens müssen alle 11 
Leute auf dem Platz für den anderen lau-
fen und kämpfen. Nächsten Sonntag ist die 
nächste Chance dafür geboten, zuhause im 
nächsten Derby gegen Kluftern. 
  
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
des RSV: 
  
Sonntag, 11.09.2016 13.00 Uhr 
SV Deggenhausertal 2 - RSV 

Sonntag, 18.09.2016 ? 15.00 Uhr ? 
RSV – Bod.Türkg. Markdorf – wird evtl. verlegt! 

Sonntag, 25.09.2016 15.00 Uhr 
RSV – FC RW Salem 2 
  
  
Die nächsten Spiele unserer C-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau / 1. Kreisliga 
(A):  
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Samstag, 17.09.2016 12.30 Uhr 
SV Deggenhausertal – SG Mbg/Hagnau 
Sonntag, 25.09.2016 12.20 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SG Hödingen 
Mittwoch, 28.09.2016 18.30 Uhr 
SV Bermatingen – SG Mbg/Hagnau 
  
  
Die nächsten Spiele unserer D1-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau / 1.Kreisliga 
(A):  (Heimspiele auf dem Sportplatz Hag-
nau) 
  
Samstag, 10.09.2016 14.00 Uhr 
Bezirkspokal: SG Meßkirch – 
SG Mbg/Hagnau 

Sonntag, 18.09.2016 11.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SC Pfullendof 2 

Freitag, 23.09.2016  17.30 Uhr
SC Markdorf – SG Mbg/Hagnau 
  
Die nächsten Spiele unserer E-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau 
(Heimspiel auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Sonntag, 18.09.2016 10.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SC Markdorf 2 
Samstag, 24.09.2016 13.00 Uhr 
FC Beuren-Weildorf – SG Mbg/Hagnau 
Mittwoch, 28.09.2016 17.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – TuS Immenstaad 2 
  
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Am 19.09.2016 
beginnt das neue Semester! 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
  
Hagnau 
Bewegungsangebot für Kinder im Vor-
schulalter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 

das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 12 Nachmittage,
19.09.2016 - 19.12.2016 
Montag, 14:30-15:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302756HA 
48,64 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Funktionsgymnastik für Frauen ab 60 
Abwechslungsreiches Bewegungs- und 
Kräftigungsprogramm von Kopf bis Fuß mit 
Musik und guter Laune. 
Edeltraud Reder, 12 Abende, 19.09.2016 - 
23.01.2017 
Montag, 18:45-19:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302706HA 
48,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Zumba®  
Los gehts mit der Party! Zumba kombiniert 
langsamere und schnellere Rhythmen aus 
u.a. Salsa, Merengue, Reggaeton und Cum-
bia. Zumba ist für jeden geeignet, der Stress 
und über�üssige Pfunde ohne großen Auf-
wand einfach „wegtanzen“ möchte. Bei hei-
ßer, leidenschaftlicher Musik wird der Kör-
per gestra�t und die Kondition verbessert. 
Die Abfolge der Schritte und Drehungen 
ist leicht erlernbar, man muss nicht tanzen 
können und braucht auch keinen Tanzpart-
ner! Im Vordergrund stehen Spaß, Bewe-
gungsfreude und die Liebe zur Musik. Bitte 
bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe und 
ausreichend zu Trinken mit. 
Carina Daniel, 13 Abende, 19.09.2016 - 
16.01.2017 
Montag, 20:00-21:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302587HA 
58,07 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 
dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Nur der erste Termin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum statt. 
Heike Lelle, 13 Abende, 20.09.2016 - 
20.12.2016 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 (2. Termin im Gwandhaus,Hagnau) 
NA301115HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
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Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Nur der erste Termin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum statt. 
Heike Lelle, 13 Abende, 
20.09.2016 - 20.12.2016 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 (2. Termin im Gwandhaus,Hagnau) 
NA301113HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Body in Balance 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Faszi-
entraining sind Elemente dieses abwechs-
lungsreichen Fitnessprogramms. Mit Musik, 
ganzheitlichen Themen und verschiedenen 
Handgeräten tun wir uns Gutes und haben 
Spaß dabei. Bitte Handtuch und Getränk 
mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Manuela Wörner, 11 Abende, 21.09.2016 - 
14.12.2016 
Mittwoch, 20:15-21:15 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302215HA 
44,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 09:00-09:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302013HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 60plus 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 10:00-10:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302012HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

Hagnau 
Bewegungsangebot für Kinder im Vor-
schulalter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 12 Nachmittage, 2
7.09.2016 - 10.01.2017 
Dienstag, 14:30-15:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302757HA 
48,64 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
Hagnau 
Englisch „light“, Niveau A2 
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9) 
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Umgang 
mit der englischen Sprache im Mittelpunkt, 
so come and have fun in our group! Bei Fra-
gen zum Kurs können Sie sich gerne an die 
Dozentin wenden unter Tel.: 07532 5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 08:30-10:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406010HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Enjoy your English, Niveau B1 
In diesem abwechslungsreichen Kurs wer-
den wir kurze Geschichten lesen und bear-
beiten, auch einige „English songs“ singen 
und Witze erzählen. Ebenso gehören etwas 
Schreiben, Grammatikerklärungen und „lis-
tening comprehension“ zum Programm. 
You will see, there is a little bit of everything. 
Neueinsteiger mit Vorkenntnissen sind herz-
lich willkommen in unserer fröhlichen Run-
de. Bei Fragen zum Kurs können Sie sich ger-
ne an die Dozentin wenden unter Tel.: 07532 
5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 10:00-11:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406524HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 

Dienstag, 08:15-09:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302316HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 
Dienstag, 09:15-10:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302318HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Die sieben Sicherheiten, die Kinder für 
eine gesunde Entwicklung brauchen 
Mit Hilfe der Evolutionspädagogik® lernen 
Sie in diesem Seminar die 7 Entwicklungs-
stufen kennen, welche für eine positive 
Entwicklung Ihres Kindes wichtig sind. Sie 
erfahren welche Auswirkungen es hat, 
wenn eine Entwicklungsstufe blockiert 
oder nicht vollständig integriert ist. Vor al-
lem Verhaltensau�älligkeiten wie ADS und 
ADHS werden dadurch klarer. Aber auch die 
möglichen Ursachen vieler anderer Lernstö-
rungen werden deutlich. Körperübungen, 
welche Sie mit Ihrem Kind machen können, 
helfen blockierte oder nicht integrierte Ent-
wicklungsstufen nachzuholen. 
Dieses Seminar ist eine spannende Reise 
durch die Entwicklung der menschlichen 
Wahrnehmung auf der Grundlage der Evo-
lution: Vom Fisch bis zum Menschen - aus 
der Sicht der Evolutions- und Praktischen 
Pädagogik®. 
Gerhard Alber, Lernberater Praktische Päda-
gogik ® / Evolutionspädagoge, 1 Abend 
Dienstag, 18.10.2016, 19:00-21:15 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA106053HA* 
10,98 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!) 
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü�en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
Aufwand einfache, aber e�ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich. 
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Kurt Halder, 1 Termin 
Samstag, 29.10.2016, 09:00-15:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA202212HA* 
27,00 EUR (1 TN) / 45,00 EUR (Geschwister-
paar oder Elternteil mit Kind) / 59,00 EUR 
(Elternteil mit 2 Kinder) (gültig ab 8 Teilneh-
mern) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Salsa - Well�t für Körper und Seele 
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co. 
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare. 
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 
viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latino�tness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhe (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont gleichzeitig unsere Gelenke. 
Raus aus dem Alltag und hinein ins Tanzver-
gnügen mit dem gewissen Urlaubsfeeling. 
Thomas Roth, 1 Termin 
Sonntag, 30.10.2016, 16:30-19:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA209615HA* 
18,50 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Rom - die ewige Stadt 
Kunst- und Kulturgeschichte 
1. Die großen Sehenswürdigkeiten Roms 
2. Die Villen und Paläste Roms 
Rom - zeitlos, unerschöp�ich, die Jahrtau-
sende überdauernd. Rom - uralt und immer 
jung und quicklebendig, chaotisch und 
funktionierend - überquellend von herr-
lichsten Kunst- und Kulturschätzen, die zu 
den erlesensten dieser Erde gehören. 
Wir werden in vielen Bildern und Informatio-
nen Rom durchstreifen, von den grandiosen 
Bauten der Antike über die Meisterwerke 
eines Michelangelo und Ra�ael bis zu den 
gigantischen barocken Palästen der Stadt 
und den traumhaften Villen der mächtigen 
Familien Roms. 
Angelika Hermann, 2 Abende, 07.11.2016, 
14.11.2016 
Montag, wöchentlich, 19:15-20:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA203018HA* 
14,60 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Songpräsentation und Bühnenperfor-
mance 
Du hast bereits etwas Erfahrung mit deiner 
Stimme und möchtest nun lernen, wie man 
direkt am Song arbeitet und sich auf der 
Bühne präsentiert? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das Richtige für dich. Zusammen erar-
beiten wir ein für dich passendes Konzept. 
Über Aufwärmübungen, dem Umgang mit 
dem berühmten Lampen�eber und natür-
lich der Auswahl und dem Vortragen des 
richtigen Songs - wir besprechen alle wich-
tigen Themen rund um eine überzeugende 
Bühnenperformance. Durch meine Kennt-
nisse und Erfahrung als Sängerin im Fachbe-
reich Rock und Pop kann ich dir mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen. 
Franziska Restle, 1 Termin 
Samstag, 12.11.2016, 13:00-16:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA208712HA* 
19,60 EUR (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Modeschmuck: Ketten, Armbänder und 
Ringe selbst gestalten 
Wochenendworkshop 
Keine Lust auf Modeschmuck, den jeder 
hat? Sie wollen sich Ihren ganz individuellen 
Schmuck selbst gestalten? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig: Über die Herstel-
lung von Ösen- und Gliederketten in Silber 
mit Süßwasserperlen, Lava- und Edelstei-
nen als 3-6-reihige Ketten bis zu dazu pas-
senden Armbändern - hier können Sie Ihre 
Kreativität und Wünsche einbringen. Oder 
Sie gestalten sich Ihren Ring mit Silberdraht, 
Swarowski-Steinen und Glasperlen selbst. 
Benötigtes Schmuckwerkzeug wird von der 
Kursleiterin gestellt, die Materialkosten bitte 
direkt vor Ort der Kursleiterin erstatten. 
Tanja Hartwig, 1 Nachmittag 
Samstag, 26.11.2016, 14:00-17:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212722HA* 
18,70 EUR zzgl. Materialkosten, je nach Ver-
brauch zwischen 15,00 und 25,00 EUR (gül-
tig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Stress und Burn-out 
Samstagsseminar 
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen �nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 

bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Termin, 03.12.2016 
Samstag, 10:00-16:00 Uhr 
 Rathaus, Im Hof 5 
NA301955HA* 
29,68 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren 
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen. 
Tanja Hartwig, 1 Vormittag 
Samstag, 10.12.2016, 10:00-12:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212724HA* 
12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Materialkosten 
(gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301114HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 
dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301116HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
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Mittwoch, den 21.9.2016 

 

Feiern sie mit uns ein Oktoberfest 

mit bayrischem Büffet und  

Musik zum Mitsingen und 

Mitschunkeln. 

  

  

  

  

Außerdem bekommen wir Besuch von 

einer Hopfenhoheit. 

 

Beginn: 15:00 Uhr 
im Rathaussaal Stetten 
 

Auf Ihr Kommen freut sich: 

Bürgermeister Daniel Heß 

und das Vorbereitungsteam 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 

Am Dienstag, den 13. September 2016, trifft 
sich die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur 
Nachlese Weinfest.   

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.   
 
Nachlese zum 35. Weinfest auf dem Goes-
bichl   
Das 35. traditionelle Weinfest der Feuerwehr 
Stetten am 19./20. August war trotz des reg-
nerischen Wetters am Samstag ein Erfolg. 
An zwei Weinfestabenden wurde ausge-
lassen auf dem schmucken und idyllischen 
Festplatz auf dem Goesbichl gefeiert. Gleich 
zwei Weinhoheiten konnte Bürgermeister 
Daniel Heß an beiden Abenden herzlich be-
grüßen. Am Freitagabend gab es Grußworte 
der amtierenden Bodenseeweinprinzessin 
Stephanie Staneker aus Hagnau und am 
Samstagabend von der badischen Weinkö-
nigin Magdalena Malin aus der Nachbar-
gemeinde Meersburg. Beide Weinhoheiten 
haben durch Ihren charmanten Auftritt das 
Weinfest in Stetten bereichert. 

Am Freitagabend sorgte die Tanzband „Two 
for You“ mit den Stettenern Achim Reichle 
und Thomas Drach für musikalische Unter-
haltung. Zahlreiche Gäste schwangen ver-
gnügt ihr Tanzbein auf dem Goesbichl vor 
der Bühne. 
Für die musikalische Unterhaltung am Sams-
tag sorgte das Party Duo „Popcorn“. Mehrere 

intensive Regenschauer ließen die zahlreichen Festgäste nicht davon abhalten, unter den 
Pavillons und in Weber`s Scheune dennoch fröhlich und vergnügt zu feiern. 
Die Feuerwehr mit ihren rund 80 Helfern sorgte an beiden Festabenden für das leibliche 
Wohl der Festbesucher. Dabei wurde wieder die „Original Stettener Dinnele“ zur Freude vieler 
Festbesucher auf der Speisekarte angeboten. Über 14 Weinsorten des Winzervereins Meers-
burg wurden auf der reichhaltigen Weinkarte angeboten, so dass kein Gaumen zu kurz kam. 
  
Das Weinfest war für die Feuerwehr sehr arbeitsintensiv. Dennoch entschädigten der harmo-
nische und der gute Festverlauf die Mühen aller mitwirkenden Festhelfer. 
  
Die Feuerwehr Stetten möchte sich deshalb auf diesem Wege bei allen bedanken, die wie-
der dazu beigetragen haben. Insbesondere bei allen Aktiven, der Altermannschaft, der Ju-
gendfeuerwehr und allen Familienangehörigen vor und hinter den Kulissen. Allen helfenden 
Freunden und Gönnern, der Abordnung von der Musikkapelle D&S für ihre tatkräftige Mithil-
fe beim Auf- und Abbau. 
Herzlich bedanken möchte sich die Feuerwehr aber auch bei den Anwohnern des Goesbichls 
für die Bereitstellung der Hofflächen und Räumlichkeiten, den Familien Weber, Kaplan, Hel-
big, Kumm und Knecht sowie bei den vielen Festgästen aus Nah und Fern für Ihr Kommen. 
  
Ihre Feuerwehr Stetten  

Straßen-Kehrtag  
am 14. September 
Am Mittwoch, den 14. Sep-
tember 2016, erfolgt vormit-
tags wieder eine Kehrung der 
Ortsstraßen. Um eine durch-
gängige Straßenreinigung zu 
ermöglichen, bitten wir dringend darum, 
während dieser Zeit Kraftfahrzeuge nicht 
am Straßenrand, sondern auf den Stellplät-
zen und Hofflächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe. 
  
 

Mülltermine 
  
Donnerstag, den 08. September 
Abfuhr gelber Sack 
  
Montag, den 12. September 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 

Donnerstag, den 15. September 
Abfuhr Papier 
Abfuhr Gartenabfälle 

  

Einwurfzeiten an den  
Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  

Ö�nungszeiten des  
Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Abfuhr von Gartenabfall in 
Stetten 
In Stetten werden Gartenabfälle am Don-
nerstag, den 15. September 2016 kosten-
los abgeholt. Das kompostierbare Material 
muss am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr 
morgens am Straßenrand bereit stehen. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-

dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 

Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m sowie Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Jugendleiterin: 
  Silvia Engel, Schulstr. 18, Stetten, 

Tel.: 07532 / 7496 
 silviaengel@gmx.de 
 www.cvjm-stetten.de 

Gruppen: 
Vorbereitung Jugendkreis: 
Dienstag, den 6. September um 19.30 Uhr 
Mitarbeitertreffen: 
Sonntag, den 11. September um 19.00 Uhr 
Jugendkreis: 
Dienstag, den 13. September für alle Ju-
gendlichen 
Im Alter von 14-17 Jahren von 19.30-21.15 Uhr 
Freizeiterlebnisabend: 
Freitag, den 16. September um 19.00 Uhr im 
Rathaussaal   

Sommerfreizeit „Breitort“ 
„Breitort“- das Wort weckt Erinnerungen, 
Emotionen, Entdeckungen..,. 
Breitort, eine kleine Siedlung, umgeben vom 
kristallklaren und smaragdgrünen Bergsee, 
dem Walchensee, im Hintergrund den Wald 
und in sichtbarer Nähe den erhabenen und 
respektvollen Herzogstand. 
Ein Naturschutzgebiet, das Menschen bei 
schönen Wetter zum Baden und die Segler 
zum Surfen anlockt. 
Auch uns lockt es alle 3-4 Jahre an diesen 
Ort. 60 Kinder, darunter 6 syrische Kinder 
und 15 Mitarbeiter aus 15 Orten verbrach-
ten 15 Tage in unserem „Lieblingslager“, 
das aus einer großen Wiese, einer Feuerstel-
le, einem Haus zum Kochen und Essen, und 
Holzhütten bestand, in dem immer 10 Kin-
der gewohnt haben. 
Unser biblisches Thema war in diesem Jahr 
Jesus und sein Weg von Galiläa bis Jerusa-
lem. Wir „begleiteten“ ihn auf dieser Reise 
und lernten mit ihm Menschen kennen, de-
nen er begegnete und die ganz persönlich 
seine Zuwendung und Liebe erfuhren. Die 
Mitarbeiter kleideten sich in biblische Ge-
wänder und mithilfe von Requisiten und der 
natürlichen Umgebung setzten sie diese Ge-
schichten in Szene. So spielte die Berufung 
der Jünger oder die Stillung des Sturmes 
und auch die letzte Begegnung Jesu mit sei-

nem Jünger Petrus nach der Auferstehung 
am Ufer des Walchensees. So konnten sich 
die Kinder mit allen Sinnen vorstellen, wie 
das damals war am See Genezareth. 
Die Tage waren gefüllt mit einem bewun-
dernswert abwechslungsreichen Programm, 
das es an nichts mangeln ließ. Galt der Vor-
mittag dem Saubermachen, der Zeit mit der 
biblischen Geschichte und dem Sport, so 
gab es am Nachmittag Kreatives wie Hob-
by und Kunst in der Natur, Sportliches wie 
der Olympiade, Wasserspielen, Wanderun-
gen, Geländespielen und freier Zeit und am 
Abend Geselliges wie Lagerfeuer, Stockbrot, 
Spiel und Quiz, ein Nachtgeländespiel und 
unser traditioneller Schluss-und Ehrungs-
abend. Einer der vielen Highlights der Frei-
zeit waren sicher der Bayrische Tag mit bay-
rischer Kleidung, Essen, Musik, Spielen dem 
Besuch eines Ochsenrennens in Wallgau. 
Freizeiten werden in den Jungen und Mäd-
chen zu lebenslangen Erinnerungen. Mit 
Freunden zwei Wochen unterwegs zu sein, 
neue Freunde zu gewinnen, von liebevol-
len Mitarbeitern betreut zu werden, ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Programm vom Feinsten zu bekommen, das 
ist zum Staunen, Danken und Freuen. Den 
jungen Mitarbeitern, die teilweise schon 
mehr als 10 Jahre ehrenamtlich dabei sein 
und auch immer wieder neu dazukommen-
den sei ein großes Dankeschön ausgespro-
chen. Silvia Engel, Leiterin der Freizeit ist 
begeistert: 
„Ich staune jedes Jahr neu über das kreative 
Potential der Mitarbeiter. Und in allem sind 
sie Freunde und Begleiter der Kinder, hören 
zu und suchen, sie zu verstehen und mit ih-
nen zu leben.“ 
Und wieder einmal haben wir erlebt, wie 
schön und wertvoll Gemeinschaft ist. 
2017 geht es ins Münstertal in den Schwarzwald. 
Schul-und Gruppenbeginn 
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen 
in einen guten Start in das neue Schuljahr. 
Auch unsere Gruppen starten wieder. Ein-
fach ins Blättle oder auf die homepage 
schauen, wann die jeweilige Gruppe statt-
findet. Wir heißen alle Kinder und Jugend-
lichen herzlich willkommen und freuen uns 
auf die Gemeinschaft, die Erlebnisse und 
Begegnungen mit ihnen und danken Gott, 
dass seine Liebe uns begleiten und tragen 
wird.   

 
Redaktionsschluss  

Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 

Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@
gemeinde-stetten.de einzustellen.  

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 

berücksichtigt werden. 
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Ö�nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Einladung zur ö�entlichen Gemeinderatssitzung  
am 13. September 2016 
  
Am Dienstag, 13. September 2016 führt der Gemeinderat ab 19.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung durch. 
  
Tagesordnung: 
  
1.  Allgemeine Information und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Bera-

tung  
2. Bürgerfragestunde  
3. Stellungnahme zu Baugesuchen  
3.1  Bauantrag (Tektur) zum Neubau eines Einfamilienhauses als Doppelhaushälfte mit 

Doppelgarage und Praxis, Waldweg 44 a, Flst. Nr. 110/2  
3.2  Bauantrag Nutzungsänderung der Bühne im Dachgeschoss 2 zur Wohnung, Ortsstraße 

18 a, Flst. Nr. 33/16  
4.  Richtlinien für die Förderung von Jugendarbeit in Vereinen – Erhöhung der Zuschuss-

gewährung  
5. Bürgerfragen zur Tagesordnung  
6. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat  
  
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 
  
Siegfried Willibald 
Stellv. Bürgermeister 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha�te Mitwirkungs-
p�icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 

  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 

Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Eltern-Kind-Gruppe  
in Daisendorf  
  
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder 
E-Mail: bettina.schmitt-stolba@bodensee-
kreis.de. 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

 

Gruppe für Angehörige von 
demenzkranken Menschen 
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
  
Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 
13. September 2016 (ausnahmsweise am 2. 
Dienstag) von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr.8. 
Thema:Informations- und Erfahrungsaus-
tausch – Umgang mit Kon�ikten in der 
Betreuung des erkrankten Angehörigen 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 

 

Badische Jäger Überlingen e. V. 
Jäger brauchen Nachwuchs   

Die Jagdschule des Kreisjägervereins der 
Badischen Jäger Überlingen e. V. beginnt 
demnächst wieder einen neuen Kurs für die 
Jägerausbildung, der mit der staatlichen 
Prüfung durch den Landesjagdverband im 
Frühjahr 2017 endet. Die Ausbildung be-
steht aus dem praktischen Teil und dem Un-
terricht in den Prüfungsfächern. Sie findet 
ab September mehrmals wöchentlich statt. 
Interessenten sollten sich umgehend bei 
Frau Müller Tel. 07553-1527 bzw. 0175 9068 
991 oder unter www. jaeger ueberlingen.de) 
melden. 
Der Vorbereitungskurs beginnt mit einem 
Info-Abend am Donnerstag, 22. Sept. 2016 
um 19:30 Uhr im Gasthof Rebstock, Frickin-
gen-Ahäusle. 
  
Der Vorstand  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 24. September 2015 

14.30-16.00 Uhr 

im Rathaus Daisendorf 
 

 Abgabe Samstag 24.09:   10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 24.09:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 24.09: 18.30 - 19.00 Uhr 

 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 
 

 

 

Verkauft wird gut erhaltene Herbst- und 

Wintermode, Umstandsmode, Fahrzeuge, 

Kinderwagen, Kindersitze, Ski, Kostüme uvm. 
 

 

Ansprechpartner für weitere Informationen: 

Fr. Narr:   07532-8078872 

Fr. Armbruster:   07532-3130256 

Fr. Benkhard:  07532-9872 
 

oder unter www.kindergarten-daisendorf.de 

Bitte übersichtlich auszeichnen 

Kunde/ Nr. 

Bsp.: 201/1… 

 

Größe 

 

Artikel 
Preis 

0,50/ 1,00…  

 

Ö�nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Die Abfuhr der Gelben Säcke erfolgt am 
Freitag, 09. September 2016. 
 
 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Abfuhr von Gartenabfall in 
Daisendorf 
In Daisendorf werden Gartenabfälle am 
Donnerstag, den 15.September 2016  
kostenlos abgeholt. Das kompostierbare 
Material muss am Abfuhrtag bis spätestens 
6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit 
stehen. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-

mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 

entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
 

Das Angebot unserer Touristinformation für 

Gäste und Bürger 

 

Verschiedene Wanderkarten der Region

Wander- und Radwanderführer

Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel

ÖPNV-Fahrpläne

Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltun-

gen im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Frei-

zeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau 

Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf 

Anfrage möglich

Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 

 

  

Unsere Ö�nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zur Dor�ührung 

  

Donnerstag, 08. September 2016 

18.30 Uhr Spaziergang durchs Dorf 

Brennereibesichtigung Landhaus Bernhard, weiter zur Pension 

Deifel zum Dinnele-Essen und zum Abschluss Besuch der St. Mar-

tin-Kapelle, Dauer ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Rathaus. 
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Linzgau Tour zu „Schönem und 
allerlei Schauerlichem“  
Von Schönem und Schauerlichem handelt 
die nächste Linzgau Tour am Sonntag, 11. 
September, 10 Uhr. Bodensee-Guide Hans-
Peter Heckner und Rudolf Koch unterneh-
men einen weiteren Streifzug durch die 
Schönheit der Natur zu ausgewählten Klein-
denkmalen. Neben seltenen Pflanzen und 
Tieren finden sich in unserer Region zahl-
reiche Bildstöcke und Grenz- und Gerichts-
steine, hinter denen spannende Geschich-
ten stecken. Sie erzählen von Räubern und 
Hexen, Niederer und Hoher Gerichtsbarkeit, 
von Schandmasken, „hochnotpeinlicher Be-
fragung“ und Hinrichtungen. 
Im Anschluss an die Wanderung bietet sich 
die Möglichkeit, in einem Gasthaus einzu-
kehren, in dem früher Generationen von 
Scharfrichtern lebten. Dabei erzählen die 
Führer noch von manch schauerlicher Bege-
benheit aus früheren Zeiten. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag beim Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 
07553 917715, tourist-info@bodensee-linz-
gau.de. 
Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof Schwert, 
Salem-Baufnang 
Teilnehmerzahl: mind. 5 Pers., Dauer ca. 2-3 Std.,
Kostenbeitrag: Erw. 4,50 €, Kinder 3,- € zu-
zügl. Verzehr. 
Auf festes Schuhwerk achten. 

Linzgau Tour als Wildkräuter-
Erlebnis  
Smoothies und Pestos sind das Thema bei 
der zweiten Kräuterführung mit Elke Her-
mannsdorfer am Donnerstag, 15. Septem-
ber, 11 Uhr. Am Restaurant Hermannsdorfers 
im Schützenhaus werden die Teilnehmer 
zunächst mit einem hausgemachten Wild-
kräuter-Smoothie begrüßt, bevor es mit 
der zertifizierten Kräuterexpertin Elke Her-
mannsdorfer auf Tour geht, um Wildkräuter 
zu sammeln. Dabei wird auch erklärt, was 
hinter all den Pflanzen und ihren Namen 
steckt. Nach der Wanderung gibt es Kost-
proben verschiedener Wildfrucht-Pestos. 
Außerdem erhalten die Teilnehmer Rezepte 
und eine kleine Einweisung, um selbst Pes-
tos und Smoothies zuzubereiten. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 
07553 917715 oder tourist-info@bodensee-
linzgau.de 
Treffpunkt: Kräuterhäusle am Schützenhaus 
Daisendorf 
Teilnehmerzahl: mind. 7 Pers., Dauer ca. 3 
Std. 
Kostenbeitrag: 25,- € 
Auf gutes Schuhwerk und Sonnenschutz 
achten. 

Mühlenführung in Neufrach 
Vom Korn zum Mehl – was für Arbeitspro-
zesse dahinterstecken, zeigt Müller Ulrich 
Wolf im Rahmen des Programms „Unterneh-
men im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ 
am Donnerstag, 
15. September, 14.30 Uhr in seiner Mühle 
in Salem-Neufrach. Das Gebäude stammt 
noch aus dem frühen 18. Jhd., doch drin-
nen steckt eine Mühleneinrichtung nach 
modernem technischem Standard. Bei der 
Führung erfahren die Besucher alles, was bei 
der Verarbeitung der einzelnen Getreidesor-
ten zu beachten ist, über die verschiedenen 
Reinigungsprozesse mittels Luft, Bürsten 
und Trommeln, über die bis zu 13 Mahlvor-
gänge und welche Zwischenprodukte dabei 
entstehen. 
(Aus Sicherheitsgründen werden die Ma-
schinen bei der Führung abgeschaltet). 
Die Mehlsorten und andere Produkte sind 
in haushaltsüblichen Mengen im Mehlladen 
zu erwerben. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Tel. 07553 / 917715, tou-
rist-info@bodensee-linzgau.de 
Treffpunkt: Mühle Neufrach, Mühlenweg 
1, 88682 Salem-Neufrach, (Parkplätze am 
Sportplatz in der Mühlenstraße) 
Teilnehmerzahl: mind. 10 Pers., max. 30 
Pers., Dauer ca. 1-1,5 Std. 
Kostenbeitrag 2,- €, Familien 4,- € (wird bei 
Einkauf angerechnet) 

Veranstaltungen 

Wann Veranstaltung Ort

Do, 8. September bis 
So, 11. September

Home & Garden  
Die Ausstellung für anspruchsvolles Wohnambiente und 
Gartenkultur - Begleitprogramm mit Führungen durch Kloster 
und Schloss

Salem, Schlossanlage 
www.salem.de 

Fr, 9. September bis 
So, 11. September

42. Bodensee-Weinfest in Meersburg Meersburg, Schlossplatz

Fr, 9. September - 19 Uhr  Frickinger Herbst: 
Mord‘s Theater: Das Kriminal Dinner

Frickingen, Graf-Burchard-Halle 
www.frickingen.de

Sa, 10. September - 19 Uhr Frickinger Herbst: 
Schopffest mit „Karo Blech“

Frickingen, im Bodenseeobst-Museum 
www.frickingen.de

So, 11. September 21. Frickinger Herbstmarkt Frickingen, Ortsmitte 
www.frickingen.de

So, 11. September - 10 Uhr Linzgau Touren 2016: 
„Von Schönem und allerlei Schauerlichem“ 
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag unter: Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553/917715 oder tourist-info@
bodensee-linzgau.de  

Salem, Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwert in Salem-Baufnag 
www.bodensee-linzgau.de

So, 11. September Tag des offenen Denkmals 
Der Förderverein Nikolauskapelle läd zum Besuchen in die 
Nikolauskapelle ein.

Owingen,Nikolaustraße 26 
www.owingen.de

So, 11. September - ab 10.30 
Uhr

Tag des offenen Denkmals 
auf der Historischen Holzkegelbahn Motto: „Gemeinsam 
Denkmale erhalten“

Salem, auf der Historischen Kegelbahn 
in Salem-Weildorf 
www.kegelbahn-weildorf.de

So, 11. September - 18.15 Uhr Der Owinger Kulturkreis präsentiert: „Die Lehrer“ 
mit ihrem überarbeiteten Programm „Elternabend“ - Kabarett

Salem, Münster in Schloss Salem 
www.salem.de

  
von bis   Ausstellungen Ort  
24. Juni  bis  9. Sept. Ulrich Trabandt „Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“ Daisendorf, im Rathaus Foyer 
           www.trabandt.info   
31. Juli  bis  9. Sept.  Wilhelm Tarnow Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell  Owingen, in der Rathausgalerie  
18. Sept.  bis  4. Nov. Joachim Lambrecht Keramische Arbeiten / Raku Owingen,  in der Rathausgalerie  
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DRK-Gymnastik Daisendorf 
unter neuer Leitung! 
Am Montag, den 12. September 2016, fin-
det nach der Sommerpause unter der neu-
en Leitung von Frau Ulrike Stihl wieder ein 
Gymnastikkurs für unsere älteren Mitbürge-

rinnen und Mitbürger im Rathaus Daisen-
dorf statt. 
Dann sind wieder, statt wie bisher am Don-
nerstag, nunmehr jeden Montag von 18.30 
bis19.30 Uhr alle, die etwas für ihre Gesund-
heit tun wollen und Spaß an der Bewegung 
und Geselligkeit haben, recht herzlich will-

kommen! 
  
Ich wünsche meiner Nachfolgerin Frau Ulri-
ke Stihl viel Erfolg und Freude. 
  
Mit sportlichen Grüßen 
Traudel Winkhart 

Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho�-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 10. bis 18. September 2016   

Samstag, 10.09.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 11.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Montag, 12.09.2016 8.30 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 8.30 Uhr Immenstaad (Ökum. Schülergottesdienst) 
  
Dienstag,13.09.2016 17.00 Uhr Immenstaad (Einschulungsgottesdienst) 
  
Mittwoch, 14.09.2016 8.15 Uhr Oberuhldingen (ev. Kirche/Einschulungsg.) 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 15.09.2016 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 15.00 Uhr Stetten (Ökum. Einschulungsgottesdienst) 
 18.00 Uhr Meersburg(Ökum. Einschulungsg.) 18.30 Uhr  Kippenhausen 
  
Freitag, 16.09.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung)   

Samstag, 17.09.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
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Sonntag, 18.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 14.00 Uhr Pfarrheim Oberuhldingen 
  (Eucharistiefeier zum Pfarrfest) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 10. September 2016  –  18. September 2016 

Samstag, 10.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Jonathan Bächle und Maria Stampfe, Karlsruhe 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Franz Igel) 
  
Sonntag, 11.9. 24. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Aloisia u. Karl Giray; Fam. Schellinger u. verstorbene Angehörige) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Maria Beata Katona, Fam. Katona u. Pertschy; Fam. Ridinger; Siegfried Herter) 
 11.30 Uhr Taufe der Kinder   Samuel Ludwig Joachim Werschler 
 Felix Meichle 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
  
Montag, 12.9. 24. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 13.9. Heiliger Johannes Chrysostomus 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 14.9. KREUZERHÖHUNG 
Wallfahrt der SE nach Einsiedeln zum Engelweihefest 
Oberuhldingen 
Ev. Kirche 8.15 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Stetten 15.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
Meersburg 18.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 16.9. Heiliger Kornelius u. heiliger Cyprian 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Anton u. Katharina Schenk (JT)) 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   

Samstag, 17.9. 24. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 15.00 Uhr Trauung des Paares Grisha Kirev und 
 Miriam Engelhard, Ravensburg 
Meersburg 15.00 Uhr Trauung des Paares Dominic D‘ Andreamatteio und Nathalie Aberle, Loßburg 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Herr Bernd Golluschinski und Frau Bettina Wesener, Immenstaad 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
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Sonntag, 18.9. 25. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 Aufnahme der neuen Ministranten 
 Kinderkirche 
 (Gedenken: Karl Meschenmoser (JT); Fam. Paul u. Elise Geiger; Fam. Kühlewein-Humig; Wolfgang 
 Himmelsbach; Milka Trojar) 
Pfarrheim  
Oberuhldingen 14.00 Uhr Familiengottesdienst  zum Pfarrfest 
 mitgestaltet von der Gruppe effata und dem Kirchenchor 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien �nden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten �nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Mehr Himmel wagen 
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 
30 Minuten aus um immer mehr in Gottes 
Gegenwart zu kommen. 
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten 
Jeden Mittwochmorgen 
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
Morgenbibelkreis Meersburg 
  
Ökumenischer Gottesdienst zum Schul-
jahresbeginn 
Schüler, Lehrer und Eltern sind herzlich ein-
geladen am 1. Schultag nach den Ferien 
das neue Schuljahr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst am Montag, 12.09.16 
um 8.30 Uhr  in der Pfarrkirche zu beginnen. 
  
Segnungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler Meersburg 
Die Erstklässler der Schule Meersburg mit 
Ihren Eltern und Angehörigen sind herzlich 
eingeladen am Donnerstag, 15.09.16 um 
18.00 Uhr,  die Schulzeit unter den Segen 
Gottes zu stellen. 
Wir wünschen den Erstklässlern alles Gute 
zum Schulbeginn. 
  
 

Pfarrnachrichten Seefelden: 
Segnungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler Uhldingen-Mühlhofen 
Die Erstklässler der Schule in Oberuhldingen 
und der Schule in Mühlhofen  mit Ihren El-
tern und Angehörigen sind herzlich einge-
laden am 
Mittwoch, 14.09.16 um 8.15 Uhr in einer 
ökumenischen Feier  die Schulzeit unter 
den Segen Gottes zu stellen. 
Wir wünschen den Erstklässlern alles Gute 
zum Schulbeginn. 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
EINLADUNG  

zu unserem 1. gemeinsamen Aus�ug  mit 

„GOoD Morning for families“ zu einem 
Berggottesdienst in den Bregenzer 

Bergen. 
  
Wann? Am Sonntag, den 25.09.16 um 9:30 
Uhr 
Wo? Treffpunkt Parkplatz „Brüggelekopf“ 
(Alberschwende) 
Die Fahrzeit beträgt über die mautpflichti-
ge Route eine gute Stunde und ansonsten 
1Stunde und 15 Minuten. 
Ein Einzelsessellift bringt uns auf den Brügg-
elekopf, von dem aus wir noch ca. 30 min zur 
Breitentobelalpe wandern werden. 
Der Berggottesdienst beginnt um 11 Uhr. 
Anschließend picknicken wir gemeinsam 
und steigen wieder ins Tal (wahlweise kann 
man auch wieder Sessellift fahren). 
Bei schlechtem Wetter entfällt unser Ausflug 
leider. 
Wir freuen uns auf einen schönen Wander-
tag mit vielen Familien! 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Bei 
Rückfragen: 07532/807755 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Im Schriftenstand 
der Kirche liegt der 
ausführliche Ver-
anstaltungskalen-
der des Bildungs-

werkes zur Mitnahme aus. Nachstehend 
werden die einzelnen Angebote nur noch 
kurz erwähnt. 
  
21. September 
Stefan-Brodmann-Schule 
KESS erziehen 
Info/Anmeldung: Manuela Leitgib  (Tel. 
07532/807755) 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
  
Fahrt der Seelsorgeeinheiten Meersburg 
und Immenstaad zum Engelweihefest 
nach Einsiedeln  
Am Mittwoch, 14. September 2016 laden 
wir wieder herzlich ein zu einer Fahrt nach 
Einsiedeln zum „Engelweihefest“. Dieses 
Fest ist als Kirchweihfest der Gnadenkapel-
le eines der bedeutendsten Feste in Einsie-
deln und ein einzigartiges Erlebnis für alle 

Besucher. Immer wenn das Fest auf einen 
Sonntag fällt, wird es besonders festlich als 
„Große Engelweihe“ begangen. Am Vormit-
tag feiern wir das Pontifikalamt als Orches-
termesse mit; am Nachmittag besuchen wir 
die Vesper der Mönche mit dem berühmten 
Einsiedler Salve Regina und natürlich neh-
men wir teil an der abendlichen Lichterfeier. 
Der ganze Klosterplatz mit allen Gebäuden 
ist dann illuminiert von zahllosen Lichtern. 
Daneben besteht Gelegenheit zum Mit-
tagessen, Spazierengehen, Anschauen des 
Tonbildes über das Kloster, Beten des Kreuz-
weges und freie Zeit. Alle Interessenten aus 
unseren Seelsorgeeinheiten, aber auch aus 
anderen Orten sind herzlich eingeladen! 
  
Abfahrt mit dem Bus am Mittwoch, 14. Sep-
tember: 
Oberuhldingen (Bahnhof): 5.45 Uhr 
Meersburg (Schützen): 6.00 Uhr 
Immenstaad (Kirche): 5.40 Uhr 
Hagnau (Gasthaus „Löwen“): 5.50 Uhr 
  
Rückkunft gegen 23.00 Uhr! (wegen der spä-
ten Lichterfeier) 
Anmeldung bis spätestens Montag, 12.09. 
im Pfarrbüro Meersburg, Tel. 07532/6059 
  
Pfarrfest der Pfarrei Seefelden 
Die Pfarrgemeinde Seefelden lädt herzlich 
zum Pfarrfest am 18. September 2016 ein. 
Wir feiern um 14.00 Uhr einen festlichen 
Gottesdienst, gestaltet vom Kirchenchor 
und 
der Gruppe effata, im Pfarrheim St. Martin. 
Anschließend gibt es bei Kaffee und Kuchen 
– gute Unterhaltung. 
Alle sind herzlich willkommen 
  
  
Haus und Straßensammlung der Caritas 
In der Woche vom 17. bis 25. September 
2016 findet die diesjährig Haus- und 
Straßensammlung der Caritas statt. Sie steht 
unter dem Leitwort: 
 „Hier und jetzt helfen.“ 
Durch unsere ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer wird Ihnen ein Anschreiben 
zugestellt. Bitte unterstützen Sie unsere 
Caritasarbeit. Wir danken Ihnen für Ihre 
Spende. 
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Das Pfarrbüro ist am 12. September 2016 
geschlossen. Melden Sie sich nur in drin-
genden seelsorgerischen Fällten unter 
der Tel.-Nr. 07532/6059. 
  
Zum Nachdenken: 
Man kann niemanden dazu zwingen, 
einen zu lieben, 
aber man kann ein Mensch sein, 
den man lieben kann. 
 (unbekannt) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Alexandra 
Gerner 
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
Sonntag, 11. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Mittwoch, 14. September 2016 
14.30 Uhr Treffen des Fröhlichen Silberkrei-
ses im Martin-Luther-Haus. Wir erwarten 
Peter Schmidt mit einem seiner spannen-
den Themen. Wer abgeholt werden möchte, 
melde sich bei Frau Bernard (6741). Neue 
Gäste herzlich willkommen. 
Beginn des Kon�rmandenunterrichtes im 
Martin-Luther-Haus. 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 15. September 2016 
15.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Kath. Kirche in Stetten 
18.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Kath. Kirche in Meersburg 
  
Freitag, 16. September 2016 
19.30 Uhr Gemeindeversammlung im Mar-
tin-Luther-Haus, Näheres und Tagesord-
nung siehe unten. 
  
Samstag, 17. September 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Anja Kunkel. 

Sonntag, 18. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel.   

  
Einladung 

Gemeindeversammlung 
Freitag, den 16.09.2016 um 19:30 Uhr 

Martin-Luther-Haus, von Laßberg Str. 3 
  
„Durch aktives Handeln die Schöpfung 
bewahren“ 
Unter diesem Motto steht die diesjährige 
Gemeindeversammlung der Ev. Kirchenge-
meinde Meersburg. Denn der Kirchenge-
meinderat hat beschlossen, dass sich die 
Gemeinde nach einigen Jahren Unterbre-
chung wieder dem Umweltprogramm der 
Badischen Landeskirche „Grünrer Gockel“ 
anschließt. Über Sinn und Zweck diese Pro-
gramms und was es für die Gemeinde be-
deutet, soll in der Gemeindeversammlung 
ausführlich informiert werden. Außerdem 
zeigen zwei Weinbaubetriebe, der Auhof in 
Hagnau, vertreten durch Herrn Thomas Pfis-
terer und das Staatsweingut Meersburg, 
vertreten durch Herrn Dr. Jürgen Dietrich 
wie ökologisches und nachhaltiges Wirt-
schaften im Weinbau heute betrieben wird 
und geben im Anschluss eine Kostprobe 
ihrer Erzeugnisse. Alle Gemeindemitglieder 
sind herzlich zur Gemeindeversammlung 
eingeladen. 
  

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des Protokollanten/in
4. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
5. Bericht aus der Gemeinde ( Aktivitäten, 

Finanzsituation, Investitionen)
6. Information zum „Grünen Gockel“
7. Aussprache und Anregungen
8. Vorstellung ökologischer Weinbau
9. Vorstellung nachhaltiger Weinbau
10. Schlusswort
  
Anschließend geselliges Zusammensein mit 
Kostproben aus den vorgestellten Weinbau-
betrieben. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht 
genommen und das Leben und ein unver-
gängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium.“ 

 

 

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
Sonntag, 11. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 

Sonntag, 18. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
 
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel  
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Strom abwärts oder Strom aufwärts? 
Der bekannte russische Schriftsteller Leo 
Tolstoi, Autor u.a. des großen Romans „Krieg 
und Frieden“, fasste einmal seine Lebensge-
schichte in einem Gleichnis zusammen. Er 
erzählte: „Ich kam mir vor wie ein Mensch, 
den man in einen Kahn setzte und in dessen 
unerfahrene Hände man die Ruder gelegt 
hatte. Vom Ufer fortgestoßen, ruderte ich 
auf dem reißenden Strom des Lebens dahin. 
Je mehr ich in die Mitte der Strömung kam, 
umso mehr Menschen begegnete ich. La-
chende, singende, lärmende, traurige Men-
schen, die alle in einer Richtung dahinfuh-
ren, und niemand fragte danach, ob denn 
die Richtung stimmte, in die die Fahrt ging. 
Plötzlich hörte ich durch das Gewirr das To-
sen und Brausen der Stromschnellen, und 
ich sah, wie vor mir ein Lebensschiff nach 
dem anderen kenterte und unterging. Da 
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kam ich zu mir und hielt inne mit der tollen 
Fahrt. Mit aller Gewalt ruderte ich zurück, 
stromaufwärts dem Ufer zu. Und endlich 
kam ich aus der gefährlichen Strömung. Das 
Ufer, von dem ich losgetrieben war, war der 
lebendige Gott. Nun war ich zu ihm zurück-
gekehrt und geborgen.“ 
Wo befinden Sie sich? Noch auf dem reißen-
den Fluss oder sind Sie schon umgekehrt 
und auf dem Weg zu Gott oder bereits an-
gekommen? 
„Jesus Christus spricht: Kehrt um und 
glaubt an das Evangelium.“ (Markus 1,15) 
---------- 
Donnerstag, den 08.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 10.September 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
Sonntag, den 11.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 15.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 

  
Freitag, den 16.September 

19:00 Uhr MännerForum  
Wir sind eine offene und authentische Ge-
meinschaft von Männern. 
Seite an Seite kämpfen wir mit Herausforde-
rungen des Alltags und des Glaubens. 
Dabei wollen wir gemeinsam über uns per-
sönlich hinauswachsen. 
  
Wann: 16.September 19:00 Uhr  Gemein-
sames Grillabend 
Nähere Informationen: Pascal Iberl Tel. 0157-
79327085 oder Pascal.iberl@gmail.com 
  
Sonntag, den 18.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
  
 

Körperschaft des ö�entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 

oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 08. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Hei-
nige 
  
Sonntag, 11. September 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst in Salem-Mim-
menhausen
In Meersburg �ndet kein Gottesdienst 
statt. 
Adresse der Kirche in Salem: Tüfinger Straße 
4; 88682 Salem 
  
Donnerstag, 15. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 18. September 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 22. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Samstag (!), 24. September 2016 
18.00 Uhr Gottesdienst 
  
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 

 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö�entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 11.09.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Welches Verhältnis hast Du 
zu Gott?“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbetei-
ligung: „Wach bleiben – jetzt wichtiger denn 
je!“ Wie können wir „wachsam“ bleiben, ob-
wohl es uns der Zeitgeist, unsere Schwä-
chen und der Einfluss der Gegner Gottes im 
unsichtbaren Bereich sehr schwer machen? 
(gestützt auf Matthäusevangelium Kapitel 
24 Vers 42)“. 
  
Mittwoch, 14.09.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: Psalm 120 
bis 134  
Unter anderem im Programm:

In diesen Psalmen wird Jehova Gott mit 
Wortbildern charakterisiert: als wachsamer 
Hirte, Schatten bei sengender Hitze und 

loyaler Krieger. Was bedeutet das praktisch 
für uns?
Eine junge Frau namens Crystal, die als 
Kind missbraucht wurde, erzählt in einem 
Kurzfilm, wie ihr die Bibel geholfen hat, 
eine Freundschaft mit Gott aufzubauen 
und so einen echten Sinn im Leben zu fin-
den.
Wie können wir konkret den Glauben der 
biblischen Personen nachahmen, die wir 
im Laufe des letzten Jahres besprochen 
haben?

 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö�entlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
  
Besuchen Sie die meist-übersetzte Web-
site der Welt in 840 Sprachen –  WWW.
JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem Pfad „Über 
uns“>„Oft gefragt“>„ Haben Jehovas Zeu-
gen ihre eigene Bibel?“  
 
 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 11. September 
Thema: Substanz 
  
GOTT allein kann Freude geben, 
GOTT allein kann Frieden sä‘n. 
Ird‘sche Freude wird zur Sorge, 
Himmelsfreude bleibt besteh‘n. 
Auch inmitten Not und Kummer 
ungetrübt das Herz sich freu‘, 
still vertrauend auf den Morgen, 
lausch des Vaters Stimme treu. 
(Liederbuch der Christlichen Wissenschaft, 
Nr. 263: Vers 1) 
  
www.helroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
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Die BLHV-Landsenioren  
informieren! 
Die Landsenioren des BLHV Bodenseebezir-
kes laden zum Jahresausflug ein. 
Dieser findet am Freitag, den 16. September 
2016 statt. Wir fahren ins Hopfenmuseum 
nach Tettnang. Danach zu einem Hopfen-
bauern um dort die Hopfenernte live zu er-
leben. Den Abschluss des Tages machen wir 
in Hüttenreute im Gasthof Hirschen. 
Abfahrtszeiten: 7:30 Uhr in Meßkirch am Ad-
lerplatz, 8:00 Uhr in Stockach an der BLHV 
Geschäftsstelle. 
  
Anmeldungen bis spätestens 12. Septem-
ber 2016 bei Armin Zumkeller unter Tel. 
07774/7883. 

 

Kinder-Atelier, Kindertanz, Jazzdance 
und HipHop 
Jugendkunstschule Bodenseekreis star-
tet Früherziehung und Tanzkurse

Bodenseekreis. Im September starten in 
Markdorf, Meckenbeuren, Meersburg und 
Tettnang wieder die Gruppen „Kinder-Ateli-
er“, „KlangFarben“, „Kindertanz“, „Jazzdance“ 
und „HipHop“ der Jugendkunstschule Bo-
denseekreis. Besonders innerhalb dieses 
Bereichs ist die Jugendkunstschule um eine 
kontinuierlich aufbauende Bildungsarbeit 
bemüht, so dass das kreative Tun seinen 
festen Platz im kindlichen Lebensrhythmus 
erhält und allmählich zur Selbstverständ-
lichkeit wird. Nicht die Vermittlung fest vor-
geschriebener Lehrinhalte ist hier vorder-
gründig, sondern die Sensibilisierung der 
Sinne und die Stärkung kreativen Verhaltens 
(Experimentierfreudigkeit, Beharrlichkeit, 
Vorstellungsfähigkeit, Denkfähigkeit). Im 
Tanzbereich werden insbesondere Gehör, 
Körperbewußtsein, Partnerarbeit und Aus-
druck geschult.   

Markdorf: 
Kinder-Atelier, 3 bis 6 Jahre, Sibylle Dathe, 
ab 12.9., 

montags, 15.30 Uhr, Bildungszentrum, Zi. 
143 
  
Meckenbeuren: 
Kinder-Atelier I, 3 bis 5 Jahre, Angelika Sil-
ler, ab 16.9., 
Freitags, 16.30 Uhr, Eugen-Bolz-Grundschule 
Kinder-Atelier II, 6 bis 7 Jahre, Angelika Sil-
ler, ab 16.9., 
Freitags, 14.30 Uhr, Eugen-Bolz-Grundschule 
  
Meersburg: 
Kinder-Atelier I und II, 3 bis 6 Jahre, Sibylle 
Dathe, ab 13.9., 
dienstags, 14.30 Uhr und 16 Uhr, Kunstschu-
le 
KlangFarben I und II, 3 bis 6 Jahre, Ina 
Adam, Sibylle Dathe, ab 6.10., 
Kooperation Jugendmusikschule und Ju-
gendkunstschule 
Donnerstags, 14.15 Uhr Musikschule und 
14.30 Uhr Kunstschule 
Kindertanz I und II,  4 bis 8 Jahre, Florence 
Gersie, ab 13.9., 
dienstags, 15 Uhr und 16 Uhr, Kunstschule 
  
Tettnang: 
Kindertanz I und II, 3 bis 5 Jahre, Silke Von-
bach, ab 13.9., 
dienstags, 14.15 Uhr und 15.15 Uhr, JKS-
Tanzstudio, Weinstr. 11 
Modern–Jazz-Dance I, II und III, 6 bis 12 
Jahre, Silke Vonbach, ab 16.9., 
freitags, 14 Uhr, 15 Uhr und 16.30 Uhr, JKS-
Tanzstrudio, Weinstr. 1 
JKS-HipHop-Group, ab 12 Jahren, Canan 
Arslan, ab 6.10., 
donnerstags, 17.30 Uhr, JKS-Tanzstudio, 
Weinstr. 11 
HipHop für Flüchtlinge, ab 12 Jahren, 
Canan Arslan, ab 6.10. 
donnerstags, 16 Uhr, JKS-Tanzstudio, Wein-
str. 11 
  
Nähere Informationen: Jugendkunstschu-
le Bodenseekreis in Meersburg täglich, acht 
bis zwölf Uhr unter Telefon 07532/6031. Hier 
kann auch die Voranmeldung erfolgen oder 
das kostenlose Jahresprogramm angefor-
dert werden.   

  
Studien- und Berufsvorbereitung der Ju-
gendkunstschule 
Orientierungsklasse Kunst und Design, 
Fachklasse Gra�k-Design: 
Im September finden die Informationsaben-
de für die Orientierungsklassse Kunst und 
Design in Meersburg und für die Fachklas-
se Grafik-Design in Langenargen statt. Die-
se Fachklassen finden einmal wöchentlich 
im Abendunterricht statt und richten sich 
an Schüler ab 16 Jahren, die sich für einen 
künstlerischen Beruf interessieren und ihre 
Neigung und Eignung für einen Studien-
gang überprüfen möchten. 
  
Vorstudium Gestaltung: 
Am 19. September startet das Vorstudium 
Gestaltung in der Kunstschule Bodensee-

kreis. Als zweisemestriger Studiengang mit 
Vollzeitunterricht dient es der Vorbereitung 
eines Studiums im angewandten oder freien 
künstlerischen Bereich. Studienvorausset-
zung ist hier das Abitur bzw. die Fachhoch-
schulreife. 
  
Internet: 
www. kunstschule-bodenseekreis.de, www.
vorstudium-gestaltung.de, 
www. facebook.com/vorstudium.gestal-
tung.kunst. 
  
Jugendkunstschule sucht weitere Zim-
mer für Studenten! 
Meersburg.  Die Jugendkunstschule Bo-
denseekreis in Meersburg sucht für die Zeit 
vom 15. September 2016 bis einschließlich 
Juni 2017 noch mehrere möblierte Zimmer 
in Meersburg oder Umgebung für Studen-
ten des Vorstudiums Gestaltung (Ganztags-
unterricht). 
Eine telefonische Zimmervermittlung ist bei 
der Jugendkunstschule täglich von acht bis 
zwölf Uhr möglich, unter der Rufnummer 
07532/6031. 

 

Die Schule be-
ginnt wieder 
Nach den Sommerferien 
beginnt der Unterricht 
an der Sommertalschule 

am 
  

Montag, dem 12.09.2016, 
  
für die 2. bis 9. Klassen um 9.35 h. 
  
Zuvor findet eine ökumenische kirchliche 
Feier zum Schuljahresbeginn um 8.30 h in 
der Katholischen Pfarrkirche statt. 
  
Schulschluss für alle Klassen ist an die-
sem Tag um 12.05 h.  Die Betreuungsange-
bote, wie Kernzeit- und Mittagsbetreuung, 
sowie Hort finden im üblichen Umfang statt. 
  
Der Schulbus fährt zu den üblichen Zeiten 
nach Fahrplan. 
 
Einschulung der Schülerinnen und Schü-
ler Klasse 5   der Gemeinschaftsschule 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 
der Gemeinschaftsschule werden am 
  

Dienstag, dem 13.09.2016 um 14.30 h 
  
in Raum 2.7 der Schule begrüßt. 
Neben den Eltern ist auch die Öffentlichkeit 
eingeladen. 
Im Anschluss an die Begrüßung der neuen 
Schülerinnen und Schüler lernen diese bis 
16.00 h ihre Lehrer und Mitschüler kennen. 
Für die Gäste ist eine Bewirtung vorgesehen. 
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Einschulung der Schulanfänger 

Der ökumenische Gottesdienst für die 
Schulanfänger findet am 
  
Donnerstag, dem 15.09.2016 um 18.00 h 
  
in der Stadtpfarrkirche statt. 
  
Am Freitag, dem 16.09.2016, ab 10.00 h,  
findet in der Sommertalhalle die Einschu-
lung der Schulanfänger statt. Nach einer 
kurzen Feier werden sie gemeinsam mit den 
Mitschülern in ihr Klassenzimmer gehen 
und dort eine erste Schulstunde besuchen. 
  
Die Schulleitung bittet die Eltern, die bis da-
hin verbleibenden Tage dazu zu benützen, 
mit ihren Kindern den künftigen Schulweg 
abzugehen, und vor allem auch das richtige 
Verhalten an Gefahrenstellen zu besprechen 
und zu üben. Jeder Schulanfänger sollte 
den für ihn sichersten Schulweg des Öfteren 
gegangen sein, am vorteilhaftesten zu den 
Schulwegzeiten, also morgens zwischen 8 
und 9 Uhr und mittags zwischen 12 und 13 
Uhr. 
  
gez. Jürgen Ritter, Gemeinschaftsschulrek-
tor 
 
 

Unterrichtsbeginn für die  
neuen Fünftklässler im  
Bildungszentrum Markdorf 
Werkrealschule, Realschule, Gymnasium 
Am Dienstag, 13. September 2016, findet 
um 8.00 Uhr in der St.-Nikolaus-Kirche in 
Markdorf ein ökumenischer Eröffnungsgot-
tesdienst für alle neuen Fünftklässler (WRS, 
RS, Gy) statt. Hierzu fahren für die Schüler 
Busse um 7.50 Uhr vom Bildungszentrum 
zur Kirche. Nach dem Ende des Gottesdiens-
tes (ca. 8.30 Uhr) erfolgt wieder die Busfahrt 
von der Kirche zum Bildungszentrum. 
 
Unterrichtsbeginn an der Werkreal- und 
Realschule 

Montag, 12. September 2016. 
Für die Klassen 6 – 10 und die internationa-
len Vorbereitungsklassen beginnt der Unter-
richt planmäßig um 7.45 Uhr in den Klassen-
zimmern. 
Die Einschulungsfeier der neuen Fünftkläss-
ler ist am Dienstag, 13. Septem- ber  2016, 
im Anschluss an den ökumenischen Got-
tesdienst um 9.00 Uhr im neuen Lernraum 
in Ebene 1 (Raum 128). Danach werden die 
ersten Erfahrungen in den neuen Klassen 
gesammelt. In dieser Zeit sind die Eltern zu 
einem gemeinsamen Frühstück mit Lehrern, 
Schulsozialarbeit und Schulleitung eingela-
den.   

Veronika Elflein, Schulleiterin   
 
Unterrichtsbeginn am Gymnasium 

Montag, 12. September 2016 
Für die Klassen 6 – J2  beginnt der Unter-
richt um 7.45 Uhr in den Klassenzimmern. 
  
Die Einschulung der Fünftklässler findet 
am Dienstag, 13. September 2016, im An-

schluss an den ökumenischen Gottesdienst 
(8.00 Uhr) in der St.-Nikolaus-Kirche gegen 
9.00 Uhr im Theaterstudio I des Bildungs-
zentrums statt. 
Zum Gottesdienst und zur Einschulungsfei-
er sind die Eltern und Geschwister herzlich 
eingeladen. 
  
Tilmann Siebert, Schulleiter  
 
 

Jörg Zürn Gewerbeschule 
Überlingen  

Rauensteinstraße 17 88662 Überlingen 
 

SCHULBEGINN 

Der Schulbeginn für die neuen Auszubilden-
den im Berufsfeld Metalltechnik sowie die 
Schüler der einjährigen Berufsfachschulen 
Elektro-, Holz-, Fahrzeug- und Metalltechnik 
ist 
am Montag, den 12. September 2016 um 
07:50 Uhr in der 
Jörg Zürn Gewerbeschule in Überlingen, 
Rauensteinstraße 17. 
  
Der Schulbeginn für die Vollzeitschulen, 
zweijährige gewerblich-technische Berufs-
fachschule in den Berufsfeldern Metalltech-
nik und Elektrotechnik, Berufsaufbauschule, 
Technisches Berufskolleg1, zweijähriges 
Berufskolleg für biologisch-technische As-
sistenten und für die Klassen 12 und 13 des 
Technischen Gymnasiums ist am Montag,  
12. September 2016 um 09:00 Uhr. 
  
Die Schüler des Einjährigen Berufskollegs 
zum Erwerb der Fach- hochschulreife, die 
Schüler des Vorqualifizierungsjahres (VAB) 
und die Schüler der Klassen 11 des Techni-
schen Gymnasiums treffen sich bereits um 
08:00 Uhr in der Schule. 
  
Die Schüler des Vorqualifizierungsjah-
res ohne Deutschkenntnisse (VABO1 und 
VABO2) haben Ihren Schulbeginn am 
Dienstag, 13.09.2016 um 08:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns, Sie bald in unserer Schule 
begrüßen zu dürfen!  
 
 

Ihr Kind geht jetzt zur Schule 
– dann ist es automatisch bei 
uns versichert 
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallver-
sicherung in Baden-Württemberg  

Der Schulbeginn ist für die Erstklässler na-
türlich etwas ganz Besonderes – jetzt gehört 
man zu den „Großen“. Neben den neuen He-
rausforderungen in der Schule ist der Schul-
weg für viele Kinder der erste Weg, den sie 
allein bewältigen müssen. 
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wis-
sen, dass Ihr Kind sowohl in der Schule als 
auch auf dem Schulweg unter dem Schutz 
der gesetzlichen Unfallversicherung steht. 
Hierfür brauchen Sie keine Versicherung ab-

zuschließen. Der Gesetzgeber hat seit 1971 
dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schü-
ler wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfall-
versichert sind. Diese gesetzliche Versiche-
rung kostet Sie nichts, die Aufwendungen 
werden von den Kommunen und dem Land 
getragen. 
Prävention  
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die 
UKBW ist im präventiven Bereich Ansprech-
partner für die Schulen in Sachen Gesund-
heitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr 
und auf dem Schulweg sorgen wir gemein-
sam mit Partnerorganisationen durch ge-
eignete Projekte und Maßnahmen für mehr 
Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz  
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem 
Schulbesuch im Zusammenhang stehen, 
insbesondere: 

-
sen 

-
gen außerhalb der Schule, wie zum Beispiel: 
 Ausflüge, Klassenfahrten, Schullandheim 
usw. 

nach dem Unterricht von der Schule oder im 
 Zusammenwirken mit ihr durchgeführten 
Betreuungsmaßnahmen 

-
veranstaltungen, unabhängig davon, wie 
 diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen 
 Verkehrsmitteln) 
  
Unsere Leistungen  
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 

-
ordnete Therapieformen 

-
den 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um 
Ihnen zu verdeutlichen, dass Ihr Kind nach 
einem Unfall optimal versorgt wird. Die von 
den Schulen angebotene Zusatzversiche-
rung hat mit uns nichts zu tun und ist ein 
Angebot eines privaten Versicherungsun-
ternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ukbw.de
 
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen 
guten Schulstart. 
Ihre UKBW 
Hauptsitz Stuttgart 
Augsburger Straße 700 
70329 Stuttgart 
Tel.: 0711 9321-0 
Fax: 0711 9321-500  
Sitz Karlsruhe 
Waldhornplatz 1 
76131 Karlsruhe
Tel.: 0721 6098-0 
Fax: 0721 6098-5200   
Internet: www.ukbw.de  
E-Mail: info@ukbw.de 
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Netze BW schreibt Turmstatio-
nen zur Fahndung aus 
Geochaching-Gewinnspiel für gemein-
nützige Vereine anlässlich des 125-jähri-
gen Bestehens von Trafostationen 

Bodenseekreis. In jeder Stadt und in je-
der Gemeinde, egal wie groß, gibt es 
sie – mal als recht unscheinbaren, etwa 
mannshohen Betonbau am Straßenrand, 
mal als ortsbildprägenden Turmbau: Tra-
fohäuschen, die für die flächendeckende 
Verteilung von Strom unverzichtbar sind. 
Sie sind ein wesentlicher Bestandteil der 
Energiewirtschaft und bringen den Strom 
auf eine für Haushalte nutzbare Span-
nung. Und das seit nunmehr 125 Jahren.  
Der Verteilnetzbetreiber Netze BW nimmt 
dieses Jubiläum zum Anlass für eine beson-
dere Aktion und führt aktuell ein ‚Trafohäus-
chen-Suchspiel‘ – neudeutsch: Geocaching 
– im Bodenseekreis durch. Dort gibt es be-
sonders viele der historischen Turmstatio-
nen, von denen zehn das Ziel der modernen 
Schnitzeljagd sind. Teilnehmen können alle 
gemeinnützigen Vereine im Landkreis. Die 
Ziele sind so gewählt, dass sie zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad gut zu erreichen sind und 
können auch in mehreren Etappen in An-
griff genommen werden. Allein die Tatsache, 
dass die Suche zu landschaftlich reizvollen 
Orten führt, wäre schon Anlass genug, sich 
auf den Weg zu den Stationen zu machen. 
Darüber hinaus winkt den Geocachern aber 
auch ein Preisgeld von bis zu 3.000 Euro. 
Die Aktion läuft noch bis Ende September; 
Anmeldungen sind noch möglich.
Nähere Informationen gibt es bei der Netze 
BW unter 
eventmanagement@netze-bw.de.  
 
 

Seniorenverband öD BW  
lädt ein 
Der Seniorenverband öD BW lädt zur Ver-
sammlung am Montag, 12.09.2016, um 
14.30 Uhr in das GZH (Claude-Dornier-Zim-
mer) in Friedrichshafen recht herzlich ein. 
Im Mittelpunkt steht der Vortrag durch Frau 
Höschle von der Gesundheitskasse AOK : 
„Bewusste Ernährung – im Alter 60+“. Eine 
Vorschau auf kommende Unternehmungen 
sowie neueste Informationen sind vorgese-
hen. 
Natürlich sind wiederum interessierte Nicht-
mitglieder herzlich willkommen. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der 
Vorsitzende Bruno Hirscher   

Mit freundlichem Gruß   
Bruno Hirscher 
Seniorenverband öffentlicher Dienst BW 
Kurzer Weg 5 
88045 Friedrichshafen 
Tel. 07541 / 54860 
 
 

Tierschutzverein Markdorf 
„Der Tierschutzverein Markdorf und Um-
gebung e. V. lädt alle seine Mitglieder und 
neue Interessenten zu seinem nächsten 
Treffen ein. Am 15.09. im Gasthof Rössle in 

Mittelstenweiler ab 19:30 Uhr. Wer vorher 
Essen möchte, kann das gerne tun, der Tisch 
ist für uns ab 18 Uhr reserviert.   
Schöne Grüße bis dahin von der Vorstand-
schaft.“   
Tierschutzverein Markdorf e. V. 
Sabine Clauß 
-Schriftführerin-  
 
 

Basar rund ums Kind  
in Bermatingen! 
Wir, der Elternbeirat des Kinderhauses St. 
Georg in Bermatingen, veranstalten auch 
in diesem Herbst wieder einen Kinderklei-
derbasar. Verkauft werden u. a. Kinderbe-
kleidung, Spielsachen, Kinderfahrzeuge.   
Der Verkauf findet am Sonntag,18. Sep-
tember 2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Bermatingen 
statt.   
Die Verkäufer werden um 12.30 Uhr einge-
lassen. Sollte ein Verkäufer bis spätestens 
13.30 Uhr nicht im DGH eingetroffen sein, 
wird der reservierte Tisch an andere Verkäu-
fer im DGH weitervermittelt.     
Unser reichhaltiges Kaffee- und Kuchen-
buffet lädt zum Verweilen ein. Der Erlös des 
Kuchenverkaufs kommt dem Kinderhaus 
zugute.   
Für eine Kinderbetreuung ist gesorgt. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Be-
sucher! 
  
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Georg 

 

KESS erziehen   
kooperativ, ermutigend,  
sozial, situationsorientiert 
Abenteuer Pubertät 
Ein Seminar für Väter und Mütter   
Als Eltern den Jugendlichen Autonomie ge-
währen und gleichzeitig Grenzen setzen, 
wie schafft man das? 
Der Kurs „Abenteuer Pubertät – Kess erzie-
hen “ hilft Vätern und Müttern, mit den Wün-
schen und Ansprüchen der Heranwachsen-
den und den Konflikten in der Familie besser 
umzugehen. Zudem soll - mit Fokus auf po-
sitive Erlebnisse - die Beziehungsebene zum 
Jugendlichen gestärkt werden.    
Termine: Dienstag, 20.09./27.09./04.10./1
1.10./19.10.2016 jeweils von 19.00 Uhr bis 
21.00 Uhr   
Ort:  Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche, Mühlbachstr. 
18, 88662 Überlingen 
Teilnahmegebühren: 
50,- € für einzelne Elternteile 
65,- € für Elternpaare (zzgl. 7.50 € Kursmate-
rialien) 
Die Teilnahme soll an den Finanzen nicht 
scheitern, sprechen Sie mit uns! 
Eine Verbindliche Anmeldung erfolgt erst 
durch die Überweisung der Kursgebühren 
auf folgendes Konto: 
Caritasverband Linzgau, Sparkasse Boden-
see, IBAN:DE09 6905 0001 0001 027101, 
BIC:SOLADES1KNZ  

Anmeldung  bis Freitag den 16.09.2016 bei: 
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche 
Mühlbachstraße 18 
Tel. 07551/308560 
88662 Überlingen 
Fax 07551/3085620 
Psychologische.Beratungsstelle@caritas-
linzgau.de 
www.psychologischeberatungsstelle-
ueberlingen.de 
Sekretariatszeiten:  
Mo + Mi + Fr  9:00 – 12:00 
Di + Mi + Do 14:00 – 17:00 

 

Badische Jäger Überlingen e. V. 
Jäger brauchen Nachwuchs 

Die Jagdschule des Kreisjägervereins der 
Badischen Jäger Überlingen e. V. beginnt 
demnächst wieder einen neuen Kurs für die 
Jägerausbildung, der mit der staatlichen 
Prüfung durch den Landesjagdverband im 
Frühjahr 2017 endet. Die Ausbildung be-
steht aus dem praktischen Teil und dem Un-
terricht in den Prüfungsfächern. Sie findet 
ab September mehrmals wöchentlich statt. 
Interessenten sollten sich umgehend bei 
Frau Müller Tel. 07553-1527 bzw. 0175 9068 
991 oder unter www. jaeger ueberlingen.de) 
melden. 
Der Vorbereitungskurs beginnt mit einem 
Info-Abend am Donnerstag, 22. Sept. 2016 
um 19:30 Uhr im Gasthof Rebstock, Frickin-
gen-Ahäusle.   
Der Vorstand 
  
 

Sozialpsychiatrische Angebote 
im westlichen Bodenseekreis 
Wegweiser & Basisberatung der Pauline 
13 e.V.
Sie oder eine Ihnen nahestehende, von 
psychischer Erkrankung betroffene Person 
benötigen Unterstützung? Sie wissen nicht, 
ob es ein passendes Angebot gibt oder wie 
Unterstützungsleistungen in Anspruch ge-
nommen werden können? 
Tel.: 07551-30118-500 | ambulant-ueberlin-
gen@pauline13.de| www.pauline13.de   

Selbsthilfe & Interessensvertretung mit 
iPEBo e.V. 
Haben Sie Erfahrungen mit seelischen Prob-
lemen oder suchen Sie den Kontakt zu Mit-
betroffenen? 
Tel: 07551-30118-149 |  
info@ipebo.de |  www.ipebo.de 
Bürgerschaftliches Engagement - Begeg-
nung inklusive 
Wollen Sie sich sinnvoll und sozial engagie-
ren? Menschen mit seelischen Problemen 
begegnen und helfen Barrieren abzubauen? 
Tel: 07551-30118-332 |  info@knallaktiv.de | 
www.knallaktiv.de   
Allgemeine Fragen & Zentrale der GpZ 
Überlingen gGmbH 
Haben Sie allgemeine Fragen zu unserem 
Angebot? Oder sind Sie unsicher, wen Sie 
ansprechen sollen? 
Tel.: 07551-30118-0 | info@g-p-z.de | 
www.g-p-z.de 



Ferienwohnung-Betreuung ab September gesucht
Wir suchen für unsere Ferienwohnung im Schützen-

rain in Meersburg eine Betreuung
für Übergabe, Reinigung etc. auf geringf. Basis. 
Tel. 0163 / 250 23 70 oder info@imv-lange.de 

Gartenhilfe gesucht
in Daisendorf Tel. 07532/7933

Zur Ergänzung unseres Teams, suchen wir für sofort

Koch/Köchin oder Küchenhilfe
auch in Teilzeitarbeit. 

Auch wäre eine Berufsausbildung möglich. 

Wir beschäftigen Sie, wenn gewünscht in Jahresanstellung.  

Bitte rufen Sie unter folgender Nummer: 07532 / 9000 an. 

Winzerstube zum Becher

Michael Benz  •  Höllgasse 4  •  Meersburg am Bodensee 

Reinigungskraft gesucht 
in Hagnau, für Fewo-Endreinigung, 

samstags und sonntags, für Saison 2017. 

Tel. 07532 / 5149 

SUCHE: Hobbygärtnerin für Pflege von 2 Beeten
+ Hobbyschneiderin für gelegentl. Änderungen.

VERKAUFE: neue Hundehütte: 70 € (NP 98 €) für
mittelgroße Hunde. Tel.: 07532 - 34 70 63 (Meersburg)

Suche stundenweise Haushaltshilfe

für leichte Tätigkeit u. evtl. Hilfe bei Pflege,
auf 450 Euro-Basis. Tel. 07556 66 35 

Für unsere Handwerksbäckerei

suchen wir 

freundliche, motivierte

Verkäufer/in
in Vollzeit bzw. Teilzeit oder 

450,- € - Basis 

Tel. 07532/13 50 oder baeckerkraenkel@t-online.de

Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Hagnau, Daisendorf und Stetten
Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Daisendorf: Am Wohrenberg, Am Silberberg, Schulstr., Am Lichtenberg usw.

Stetten: Gartenstr., Schulstr., Ringstr., Tulpenstr. usw.
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller, Tel. 07554 986 47 36

oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



Ihre Immobilie in besten Händen!

07553 91283
am-immo-bodensee.de

 

MARLENE BÜCHER Markdorf • Hauptstr. 34 • Tel. 07544 - 9668955



 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771/ 93 17 -11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

SO KLAPPT´S MIT DEM SPAREN:
Finden Sie interessante Kombinations-
möglichkeiten mit Ihren Nachbarausgaben
auf www.primo-stockach.de.
(Kombinationen werden als eine Ausgabe gezählt)

Machen Sie mit einer Farbanzeige (Farbzuschlag)
besonders stark auf sich aufmerksam. 

Liefern Sie Ihren Auftrag und die Druckdaten
rechtzeitig, spätestens bis Freitag der Vorwoche.

Sie erteilen uns für diese Aktion Ihre Abbuchungs-
erlaubnis (andere Zahlungsarten nicht möglich).

Bei Ausgaben mit wöchentlicher Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch sechs teilbar.
Bei Ausgaben mit 14-tägiger Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch vier teilbar.

Mindesthöhe der Anzeige:
     60 mm (2-spaltig) oder 30 mm (4-spaltig).

Die ersten zwei Verö� entlichungen Ihrer Anzeige
müssen bereits im angegebenen Zeitraum
(KW 37-44) erschienen sein.

Angebot gilt nur bei einer Anzeigenschaltung in
sechs aufeinanderfolgenden Wochen.

Ausgeschlossen von dieser Aktion sind alle
     Rabatt- sowie Skontovereinbarungen.

Unsere Aktion gilt nur vom 12.09. – 06.11.2016 für die

Kalenderwochen 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44
Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung

den Aktionscode P2016-09-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

6 ANZEIGEN SCHALTEN

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt 

wieder in Fahrt. Starten auch Sie mit neuem Schwung

in den Herbst! Rabattierte Anzeigen im „Blättle“

bringen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren.

Unsere beliebteste 
Aktion ist wieder da!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 17a (Stand: Februar 2016). Alle bestehenden Rabatt- und Skontovereinbarun-
gen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 
das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Schnell anrufen

und Anzeigenplatz

sichern!





Ortsstraße 13

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg



Meersburg • Bermatingen • Uhldingen-Mühlhofen KW 36

FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL

Fachanwalt für Erbrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM

Fachanwalt für Arbeitsrecht,

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB

Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht

• 24-Stunden Notdienst-Nr. 0171-4073022

• Hausgeräte-Kundendienst
Innerhalb und außerhalb der Garantie
autorisierter Miele Kundendienst

Miele - Bosch - Siemens - Liebherr
und sonstige Markenfabrikate

• Beratung und Verkauf

• Lieferung, Montage von Neugeräten

• Altgeräteentsorgung

• Schnell, zuverlässig, werksgeschult

Meisterbetrieb

KOCH

GmbH + Co. KG
Rubäcker 1

88681 Salem

Tel. 07553 - 87 61

Fax 07553 - 13 98



Meersburg • Bermatingen • Uhldingen-Mühlhofen KW 36

Stukkateur Fachbetrieb

Schramm GmbH

Meersburger Str. 18 B � 88718 Daisendorf

Tel. 07532/93 34 � Fax 07532/21 11

Mobil 0174/957 91 39 � 0174/903 40 48

stukkateur.schramm@t-online.de

www.stukkifit.de

� Innenputzarbeiten

� Außenputzarbeiten

� Gerüstbau

� Stukkarbeiten

� Trockenausbau

� Altbau-Renovierung

� Vollwärmeschutz

� Asbestabbau 

� Fließestrich

Wir haben den Insektenschutz für Sie!

Ihr kompetenter Partner für Meersburg Markdorf Uhldingen-Mühlhofen

0 75 32 / 9788 0 75 44 / 2386 0 75 56 / 210




